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Von _Akatsuki_Note_

Kapitel 1: Vertrauen ist nicht leicht

So...Hier is also der erste Teil...Jeder, der bei meinem Beyblade-Fanart-WB mitmacht,
kann also später 'der Besitzer' der FF werden. Wenn sie euch nicht gefällt, dann ist das
eben euer Bier, aber mir gefällt sie und das ist etwas extremst seltenes !
Wenn die FF abgeschlossen ist, dann steht am Ende auch drin, wer gewonnen hat,
denn das werde ich vorher natürlich nicht bekannt geben !! *muhahahaha*
Wäre also sinnvoll, wenn die Beteiligten des WB's die FF lesen !! XDDD

Viel Spaß mit Kapi 1 !! XDD

Kapitel 1: Vertrauen ist nicht leicht

Wie lange stehe ich hier schon ? Ich weiß es nicht...Alles, was ich noch weiß, ist, dass
ich hier aufgewacht bin. Ich lag im Gras, blutüberstömt. Mein linker Arm schmerzt,
doch ich habe keine Möglichkeit, ihn zu verarzten. Das schneeweiße Shirt hat sich rot
verfärbt und die pechschwarze Hose hat überall Risse. Wer bin ich eigentlich ? Was tue
ich hier ? All das weiß ich nicht...Plötzlich kommt jemand auf mich zu, legt mir seine
Hand auf die Schulter und meint:"Hey, ist alles okay, Kai ? Was tust du hier ? Und wieso
blutest du ? Komm mit..." Der Besitzer der Stimme, ein junger Mann, ich denke Anfang
20, wenn nicht sogar noch jünger, zieht mich hinter sich her. Seine langen blonden
Haare wehen im Wind. Ich habe keine Ahnung, wer er ist, doch ich fühle mich wohl in
seiner Gegenwart, so, als hätte ich ihn schon einmal gesehen, oder gar gekannt. Wie
nannte er mich ? Kai ? Ist das vielleicht mein Name ?

Ehe ich mich versah, sind wir an einem Dojo angekommen, aus dem man nach draußen
hin laute Schreie vernehmen kann. Was passiert dort ? Der junge Mann reißt die Tür
auf und in der Mitte einer Halle liegt ein weiterer Mann, auch so um die 20, lange
dunkelblaue Haare, die zu einem Pferdeschwanz zusammengebunden sind, verdecken
die Augen des Mannes. Wieso liegt er auf dem Boden ? Was ist mit ihm passiert ? Wie
aus heiterem Himmel taucht hinter uns ein alter, grauhaariger Mann auf, der gut die
70 überschritten hat. "Hey, Tyson, steh wieder auf ! Von diesem lausigen Training
wirst du doch nicht K.O. gehen, oder ? Außerdem ist Max hier !" Der Opa verschwindet
und kurz danach steht der Mann mit den blauen Haaren auf und meint:"Meine Güte,
Großvater nervt wieder extrem..Aber..Wer is denn das ? Max, sag, ist das...Kai ?" Der
Blonde nickt. Tja, dann scheint mein Name wirklich Kai zu sein. Aufgebracht rennt der
Mann, der Tyson gerufen wurde, um mich herum und kreischt immer wieder:"Wah, du
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bist verletzt !! Wieso ? Warum ? Max, hol 'nen Arzt !!" Auch der Blonde, ich glaube, er
heißt Max, rennt um mich herum wie ein aufgescheuchtes Huhn. Nach einer Weile
kommen die beiden zur Ruhe, dann rennt der Blonde zu einem Telefon und
verständigt, soweit ich es mitbekomme, einen Arzt. In der Zwischenzeit fragt
mich..Tyson:"Wieso bist du eigentlich verletzt ? Und warum hier ? Ich dachte, du
wolltest in Russland bleiben, um dort zu studieren...Und, um uns nicht mehr sehen zu
müssen..." Ich blicke dem Mann in die Augen und antworte:"Wer...Bist du eigentlich ?
Und wer bin ich ? Was mache ich hier ?" Ich schaue in verwirrte Augen. Ich wüsste
zugern, was dieser Mann nun denkt. Dann dreht er sich um, steht auf und läuft zum
Blonden hin. Er flüstert im etwas zu und der andere erschrickt. Was hat er ihm gesagt
? Ich wüsste es nur zugern...Dann kommen wieder beide auf mich zu und der Blonde
meint:"Sag mal...Weißt du, wer du bist ?" Ich schüttel den Kopf und sage:"Nein...Aber
ihr habt mich Kai genannt...Somit nehme ich an, dass dies mein Name sein muss...Oder
?" Etwas verwirrt und verzweifelt klingt meine Stimme. Auch Angst kann man
heraushören. Der Blauhaarige setzt sich wieder zu mir herunter und beginnt mir alles
zu erklären:"Also...Dein Name ist Kai Hiwatari. Ich bin Tyson Granger und das hier ist
Max Tate. Wir drei waren einmal ein Team, ein Beybladeteam, doch das ist
schon...Äh...Ach, Jahre her...Außer uns drei gibt es noch zwei...Nein, drei weitere
Mitglieder...Ein Chinese, namens Raymond Kon, einen Computerfreak mit dem Namen
Kenny...Wir nannten ihn immer Chef und ein Mädchen..Ziemlich nervig...." "Tyson !",
ermahnt ihn der Blonde, da er leicht vom Thema abweicht. "Jaaaaa....Naja, ihr Name
ist Hilary. Und du bist, wie gesagt, Kai Hiwatari, halb Japaner, halb Russe. Ich bin
Japaner und Max ist Amerikaner. Wir sind jetzt 20 Jahre alt und du bist 21...Wirst aber
in zwei Monaten 22...Als wir uns das letzte mal sahen, hast du uns alle verspotet und
bist dann einfach gegangen...Es war ein Treffen, dass die BBA organisierte um uns
wieder zusammenzubringen....Leider hat dies nicht geklappt, du warst damals strickt
gegen ein Comeback der Bladebreakers. Wir wissen bis heute nicht,
wieso...Nun...Dann habe ich vor zwei Jahren von dir Post erhalten, eigentlich nur, weil
du meintest, dass ich mal abnehmen müsste, aber egal...Du hast geschrieben, dass du
wahrscheinlich nie wieder nach Japan zurückkehren würdest, da du in Moskau
studieren wolltest...Doch vor fünf Monaten bist du dann plötzlich verschwunden...Wir
haben es nur durch die BBA erfahren, dass dein Verbleib nicht bekannt ist...Wir hatten
vor, dich doch umzustimmen...Nun...Ich hoffe, dir ist nun einiges klarer ?" Ungläubig
blicke ich ihn an. Was faselt der denn da ? Beyblade ? Ich hasse diesen Sport, ich habe
ihn schon immer gehasst ! Ich schüttel den Kopf zur Antwort:"Nein...Ich weiß jetzt nur,
wer ich bin und wer ihr seid, aber...Ich glaube, ihr verwechselt mich mit jemandem...Ich
hasse Beyblade, ich habe es schon immer gehasst..." Ungläubig starrt mich Tyson an.
Dann meint der Blonde, Max:"Aber, Kai, was sagst du denn da ? Natürlich hast du
Beyblade gemocht, du warst doch sogar mit uns bei den Weltmeisterschaften. Wir
hatten gewonnen ! Weißt du denn überhaupt nichts mehr ?" Wieder schüttel ich den
Kopf. Wenn ich etwas wüsste, dann würde ich bestimmt nicht hier herumsitzen, oder ?

Plötzlich geht die Türe auf und dein Mann in einem weißen Kittel tritt ein:"Nun, wo
iste denne der Patiente ?" Die Frage hätte er sich auch sparen können. Als er mich
erblickt, wird er erst kreidebleich, fasst sich dann wieder und kommt auf mich zu.
Wieso starrt er mich so entgeistert an ? Er hat, genauso wie Max, blonde Haare,
allerdings noch ein klein wenig heller. Er begutachtet meinen Arm und
meint:"Hm...Sieht abere gar nichte gut aus, eh ? Wo haste due dir denne solche
Verletzungen zugezogene, eh ?" Ich seheh ihm in die Augen und antworte:"Ich wüsste
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ja zugern, wieso sie mich duzen, aber ich möchte ihnen trotzdem antworten, wenn ich
denn wüsste, wo ich mir diese Verletzungen zugezogen habe." Verwirrt blickt mich
der Arzt an. Dann dreht er sich zu Tyson und fragt:"Sag male...Iste der noch ganze
richtig im Kopfe, oder wie, oder wase, eh ?" Tyson seufzt. Dann meint er:"Nun...Max
hat ihn auf der Straße aufgegabelt...Scheint so, als hätte er sein Gedächtnis
verloren..." Betrübt blickt der Blauhaarige zu Boden. Ich verstehe nur Bahnhof....Doch
wie mich dieser Arzt anschaut, das gefällt mir nicht. Was habe ich ihm denn getan, ich
sehe ihn heute zum ersten Mal und er schaut drein, als hätte ich ihn schon einmal
bedroht. Hm...Andererseits habe ich ja auch keine Ahnung, was ich denn mein ganzes
Leben lang gemacht habe. Vielleicht habe ich ihn ja mal bedroht, was weiß ich.
Hauptsache, er verarztet mich und ich kann endlich wieder gehen...Ich hab zwar keine
Ahnung, wohin, aber ich werde schon irgendwohin kommen. Meine Güte, mein Arm
sieht aus...Blutig und völlig verschrammt. Was habe ich nur getan ? Ich versuche mich
zu erinnern, doch ich kann nur eine vernebelte Gestallt sehen. Ich bekomme plötzlich
starke Kopfschmerzen. "Hey, nichte versuchen, diche krampfhafte zu erinnern...Ese
kommt alles wiedere, wenn die Zeite gekommen iste, vertraue mir..", sagt der Arzt zu
mir. Ich soll warten, bis die Zeit gekommen ist ? Ist der Kerl bekloppt ? Die können mir
doch alles mögliche erzählen, ich weiß ja nicht, ob es stimmt oder nicht ! Als der
Doktor meinen Arm vollständig verarztet hat, stehe ich auf und gehe in Richtung Tür.
Von Max werde ich aufgehalten:"Wo willst du denn hin ?!" "Ich gehe ! Ich habe ja
keinen blassen Schimmer, wer ich wirklich bin ! Ihr könntet mich ja mit jemandem
verwechseln oder mich einfach nur belügen !" Ich versuche mich aus seinem Griff zu
befreien, doch der Blonde ist unheimlich stark. Er zieht mich wieder in das Zimmer
zurück uns schleudert mich mit den Worten "Vertrau uns einmal in deinem Leben,
Himmel Herrgott !" zu Boden. "Hey, Max...Wie kannst du nur so grob sein ? Kai ist doch
verletzt !" "Ja, im Kopf scheints auch !" Beleidigt geht der Blonde zur Tür hinaus. Der
Arzt verabschiedet sich und geht ebenfalls.

Nur ich bin noch hier, zusammen mit dem Mann mit den langen blauen Haaren. Wir
starren uns nur gegenseitig an. Tyson bricht das Schweigen:"Du hast den Arzt nicht
erkannt, oder ?" Mit verwirrtem Blick schüttel ich den Kopf. Tyson seufzt:"Der Arzt, du
kennst ihn gut..Magst ihn nur nicht sonderlich...Sein Name ist Enrico..." Als ich den
Namen höre, beginnen plötzlich wieder pochende Kopfschmerzen. Diese sind so stark,
dass ich schon leicht schnaufen muss. "Was is denn los ?! Kai, was is los ?!" Ich kann ihm
nicht antworten, ich höre ihn nicht. Wie aus heiterem Himmel tauchen Bilder vor
meinem geistigen Auge auf. Bilder des Schreckens. Ein kleiner Junge, der von einem
alten Mann blutig geschlagen wird. Daneben steht ein weiteres Kind, welches
Ausdruckslos auf die beiden starrt. Es zittert leicht. Hat es Angst, auch geschlagen zu
werden ? Der Alte lässt von dem Kleinen ab und geht. Das andere Kind, es hat
Feuerrote Haare, beugt sich zu dem Kind mit den blau-grauen Haaren hinunter und
hilft ihm beim Aufstehen. Diese Szene kommt mir so bekannt vor ! Meine Hände
beginnen zu zittern, immer stärker und stärker. Tyson versucht, mich zu beruhigen,
doch er erreicht mich nicht. Ich atme immer schwerer und schwerer, zittere immer
mehr. Ich spüre, wie mich meine Sinne verlassen. Ich vertraue nicht, weder mir noch
dem jungen Mann. Langsam entweiche ich der Realität. Dann verliere ich das
Bewusstsein....

So....
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Wir lesen uns dann später wieder !! XDDD

MfG
Inu-chan
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